
Beteiligungsjurist (m/w)
Führender Energieversorgungskonzern 

Als Top-Player in der österreichischen Energiewirtschaft bewegen wir uns in einem dynamischen, chancenreichen Markt und setzen auf eine ressourcenschonende 
und nachhaltige Stromproduktion. Durch Gewährleistung der Versorgungssicherheit bilden wir eine lebensnotwendige Grundlage für den Wirtschafts-, Arbeits- 
und Lebensraum Wien. Kontinuierlich auf Expansionskurs investieren wir in Österreich sowie in Südosteuropa in attraktive Beteiligungen im Energiesektor. 
Daher erweitern wir unsere Rechtsabteilung und suchen einen hoch spezialisierten M&A-Juristen (m/w), der unser internationales Beteiligungsportfolio entscheidend 
mitgestalten wird. 

In dieser herausfordernden Position involvieren Sie sich in Due Diligences potenzieller Beteiligungen in Zentral- und Osteuropa und bilden Entscheidungsgrundlagen 
für die Geschäftsführung. Sie verhandeln Kauf- und Kooperationsverträge und verantworten das laufende Controlling der externen Rechtsberater. Innerhalb des 
Konzerns stellen Sie eine Schnittstelle zu den einzelnen Abteilungen dar und kanalisieren sämtliche rechtliche Anfragen zu M&A-Themen. Fachlich erwarten 
wir ein abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften und eine Anwaltsprüfung sowie mehrjährige Berufserfahrung im Beteiligungsbereich eines Industrie- 
oder Energieversorgungsunternehmens oder in einer Wirtschaftsanwaltskanzlei mit Schwerpunkt M&A. Persönlich überzeugen Sie durch ausgezeichnete 
kommunikative Fähigkeiten, Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein. Sie denken unternehmerisch, sind belastbar und arbeiten ergebnisorientiert. 
Interesse an internationaler Reisetätigkeit setzen wir voraus.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an Frau Dr. Julia Zdrahal-Urbanek, die Ihnen unter der DW 31 für Fragen gerne zur Verfügung steht.

1010 Wien, Gonzagagasse 16/19a, Tel.: (01) 22 888 00, Fax: DW 80, k.arth@rantasa-consulting.at, www.rantasa-consulting.at
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E X E C U T I V E S E A R C H

Österreichische
HR-Kooperation

Neumann International schließt
ein Kooperationsabkommen für
den US-amerikanischen Markt.

WIEN (nik). Den Sprung über den Atlantik
hat Neumann International gewagt: Der
Executive-Search-Spezialist kooperiert ab
sofort mit dem texanischen HR-
Experten Pearson Partner International.
Die Zusammenarbeit ermöglicht den Kun-
den beider Unternehmen eine weltweite
Unterstützung bei Dienstleistungen in den
Bereichen Executive Search, Personalbera-
tung, Coaching und Consulting.

Ein weiterer Grund für die Verschrän-
kung der Aktivitäten waren geografische
Synergien: „Wir haben in den letzten Jah-
ren vor allem nach Osteuropa sowie nach
Asien laufend expandiert und ein starker
Partner am US-amerikanischen Markt war
für uns der logische nächste Schritt“, sagt
Andreas Benkitsch, Finanzvorstand von
Neumann International. „In Pearson Part-
ners haben wir den idealen Kooperations-
partner gefunden. Dank dieser Zusam-
menarbeit können wir unsere Klienten
auch in den USA erstklassig beraten.“
Neumann International wurde 1971 in
Wien gegründet und ist heute mit 30 voll
integrierten Büros weltweit vertreten. Das
Unternehmen ist nach eigenen Angaben
Marktführer in Zentral- und Osteuropa.

Neumann und Pearson: Zwei starke HR-
Partner arbeiten Hand in Hand. [Lukawinsky]

Clemens Böhmer
Arthur D. Little

Der 31-Jährige steigt vom Consulter
zum Manager bei der Strategie-
und Managementberatung auf. Der
Absolvent der Wirtschaftsuniversität
Wien ist seit zwei Jahren im Unter-
nehmen, seine Schwerpunkte sind
Strategien für Festnetz-, Mobil- und
TV-Technologien.

Constanze Hill
Hill Österreich

Die 34-Jährige übernimmt den
Bereich Berufs- und Karrierebera-
tung. Die von Geburt an blinde Frau
ist akademische Beraterin und
Coach und war zehn Jahre mit
eigener Sendung für das oberöster-
reichische Life Radio tätig. Für Hill
ist sie seit 1998 im Einsatz.

Erwin Santner
Mobilkom Austria

Der 54-jährige gebürtige Kärntner
übernimmt die Verantwortung für
das Regionalmanagement. Er
begann seine Karriere in den Vor-
läuferorganisationen – in der da-
maligen Post- und Telegrafendirek-
tion Kärnten – und ist seit der
Gründung 1996 mit an Board.

Investment in den eigenen Marktwert
MBA. Nach welchen Kriterien das Weiterbildungsprogramm ausgewählt werden soll.

VON NIKOLAUS KOLLER

Der Markt für Ausbildungen zum Mas-
ter of Business (MBA) boomt. Welt-
weit gebe es rund 1500 Programme,

an denen etwa 130.000 Studenten jährlich
graduieren, so Bodo B. Schlegelmilch. In Ös-
terreich könne man bereits mehr als 30 An-
bieter finden. Der Dekan der WU Executive
Academy nennt bei einer Podiumsdiskus-
sion letzten Dienstag im Rahmen des „MBA
und Post Graduate Themenabend“, der von

„TraineeNet“ organisiert wurde, unter ande-
rem das Image des Anbieters sowie interna-
tionale Akkreditierungen wie EQUIS oder
AMBA als Kriterien für die Auswahl. „Achten
Sie außerdem darauf, dass die Lehrenden
auch Praxiserfahrungen vorweisen“, emp-
fiehlt Schlegelmilch. Unisono heben die
Diskutanten auch die Bedeutung des Netz-
werks sowie die Internationalität der Ausbil-
dung als Entscheidungskriterien hervor.

Die Preise für die Ausbildung liegen im
österreichischen Durchschnitt bei etwa

25.000 Euro – international wird ein Vielfa-
ches verlangt. „Nur ein Teil der Firmen be-
teiligt sich allerdings an den Kosten für ihre
Arbeitnehmer“, erklärt Josef Halbmayr. Der
Finanzvorstand der ÖBB-Holding AG rät
aber, den Arbeitgeber jedenfalls über die
Weiterbildung zu informieren und nicht ge-
gen seinen Willen zu beginnen.

Die „Rendite“ eines MBA beim Salär lasse
sich nicht präzise voraussagen: Gehaltsstei-
gerungen seien nicht automatisch vorpro-
grammiert – der Marktwert der Absolventen
steige aber jedenfalls, sagt Silke Eisenreich,
Beraterin bei Egon Zehnder International.
Das hohe Investment lohne sich daher, ist
sich die HR-Expertin sicher: „Im Vorder-
grund sollte vor allem die persönliche Ent-
wicklung des Teilnehmers stehen.“

Diese These bestätigt Markus Fürst. Der
Leiter der Strategie- und Unternehmensent-
wicklungabteilung der Europe und Interna-
tional Division bei Mondi hat ein Vollzeit-
Programm in Hongkong absolviert. „Durch
den MBA habe ich meinen Horizont erwei-
tert und Fähigkeiten entwickelt, die mich
später beruflich weitergebracht haben.“

Ein MBA ist teuer – die Investition lohne sich aber, so der Tenor am Podium: Markus Fürst, Josef
Halbmayr, Moderator Nikolaus Koller, Bodo B. Schlegelmilch und Silke Eisenreich. [Bruckberger]

j o b o s c o p e

VON SONJA SCHÖN

Unsere Karriere-Astrologin verrät Ihnen,
ob die Sterne für Ihren beruflichen Erfolg
in dieser Woche günstig stehen.
Mehr Infos unter www.astrojob.com.
···········································································

Wassermann (21. 1.–19. 2.) Neptun und Ju-
piter auf Ihrer Sonne machen Sie jetzt intuitiv
und erfolgreich. In Verhandlungen taktieren
Sie geschickt und können alle gut überzeugen.

Fische (20.2.–20.3.) Bravo! Merkur und Plu-
to bilden Sextile zu Ihrer Sonne. Sie fühlen
sich so wohl wie ein Fisch im Wasser. He-
rausforderungen sind kein Problem für Sie!

Widder (21. 3.–20. 4.) Jupiter und Neptun
bilden Sextile zu Ihrer Sonne. Ihr Bauchgefühl
sagt Ihnen, in welchen Bereichen Sie expan-
dieren können. Sie werden Gewinne machen!

Stier (21. 4.–20. 5.) Pluto, Saturn, Merkur
und Mars machen Trigone zu Ihrer Sonne.
Ihnen gelingt ein Coup nach dem anderen!
Auf der Karriereleiter klettern Sie hinauf!

Zwillinge (21. 5.–21. 6.) Der rückläufige Sa-
turn bremst Sie jetzt aus. Immer wieder müs-
sen Sie sich gegen Widerstände behaupten,
deren Ursachen in der Vergangenheit liegen.

Krebs (22. 6.–22. 7.) Uranus macht ein Tri-
gon zu Ihrer Sonne und bringt frischen Wind
in Ihren Berufsalltag. Rechnen Sie mit Ver-
änderungen, die sich positiv entwickeln!

Löwe (23. 7.–23. 8.) Jupiter und Neptun ste-
hen in Opposition zu Ihrer Sonne. Alles, was
Sie geplant und durchdacht haben, löst sich
in Luft auf! Fangen Sie von vorne an!

Jungfrau (24. 8.–23. 9.) Uranus hat Sie im
Visier! Er steht in Opposition zu Ihrer Sonne.
Stürzen Sie sich in das Meer der Möglichkei-
ten und nehmen Sie Überraschungen in Kauf!

Waage (24.9.–23.10.) Merkur und Mars sind
im Quadrat zu Ihrer Sonne. Setzen Sie sich
durch, doch vermeiden Sie jegliche Rechtha-
berei. Sie stoßen sonst an Ihre Grenzen!

Skorpion (24. 10.–22. 11.) Sie sind ein we-
nig arrogant, und es unterläuft Ihnen jetzt so
mancher Flüchtigkeitsfehler. Neptun und Jupi-
ter im Quadrat verlangen mehr Genauigkeit!

Schütze (23. 11.–21. 12.) Sie wollen neue
Projekte verwirklichen, doch Uranus und Sa-
turn bilden Quadrate zu Ihrer Sonne. Prüfen
Sie alles noch einmal sorgfältig durch!

Steinbock (22.12.–20.1.) Machtzuwachs,
Ruhm und Geld! Mit Merkur und Pluto auf Ih-
rer Sonne können Sie genial kommunizieren
und bauen sich dadurch einen Vorsprung auf.
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